


Freunde! Unterdessen ist das erste Mitglied der neuen Hausgemeinschaft 

eingetroffen. Sr. Elisabeth Kampe CJ verbringt ihre Auszeit in Gries. Nach 11 

Jahren Dienst in der römischen Ordenszentrale genießt sie die Zeit zum 

durchatmen und bei sich selbst ankommen. Elisabeth ist für 8 Monate hier, 

was die Ausnahme von der Regel der 12 Monate ist.

Die HG wird im Januar vervollständigt durch die nächsten beiden Menschen, 

so dass drei Freiwillige hier leben und wohnen, beten und arbeiten. Die 

Vereinbarung ist, dass täglich vier Stunden gearbeitet wird in Unterstützung 

der Angestellten, und dass die Mitglieder sich jeden Tag vier Stunden 

reservieren für die Meditation. Damit kehren wir zurück zu der von Franz 

Jalics gewünschten und über Jahrzehnte umgesetzten Vision, dass 

Menschen hier ein FSJ eigener Prägung - ein Freiwilliges Spirituelles Jahr 

-verbringen. Da ist Raum für geistliche Vertiefung, menschliche Entwicklung, 

Reifung in der Gruppe sowie Mittragen des Exerzitienhauses von innen her!

Während ich diesen Brief verfasse, ist Gries ganz weiß. Bei -13° bleibt es 

auch lange so. Eine eigene Erfahrung von Winter!

Es weihnachtet! Von Gisela Baltes habe ich die schönen Verse gelesen:

Jahr für Jahr feiern wir Weihnachten die Menschwerdung Gottes.

Und sehnen uns Jahr für Jahr nach der Menschwerdung der Menschen.

Von den Vereinten Nationen lesen wir (wie fast jedes Jahr!): Noch nie gab es 

so viele Flüchtlinge wie heute! Je nach Berechnungsart (Binnenvertriebene, 

Flüchtlinge unter UNHCR Betreuung, Asylsuchende, Flüchtende vor Kriegen, 

Klimakatastrophen, u.v.a.m.) schwanken die Zahlen zwischen 89 und 103 

Millionen Menschen!! Das sagt viel aus über unsere Lage als Menschheit. Die 

Kontemplation kann hier auf zweifache Weise wirken: Sie motiviert zur 

Nächstenliebe und zur praktischen Hilfe; und sie verbindet sich mit allen 

Notleidenden, die auf der Suche nach Heil und Heilung sind. Wenn ich allen 

ein frohes Weihnachten wünsche, dann genau in diesem doppelten Sinn: 

Frohes Fest der Ankunft unseres Erlösers!
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